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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

Spvgg. 1950 Sandlofs : TSV 1909 Ilbeshausen II 
Freitag, 20.01.2023, 20:30 Uhr

Spvgg. 1950 Sandlofs gegen TSV 1909 Ilbeshausen II 7:9

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 34:29 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV 1909 Ilbeshausen II ihr Auswärtsspiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 gegen
Spvgg. 1950 Sandlofs. 165 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Appel /
Frech den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Der Start in die Partie hätte für Braun / Assmann besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Ruhl / Luft noch mit 3:1 und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Do / Schäfer verloren dann ihr Match indes
gegen Appel / Frech unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 5:11. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwangen Kranz / Stöppler Koch / Kircher in fünf Sätzen. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen
Marco Braun letztlich parat, um Dominik Frech final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 15:17, 8:11, 0:11. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als
Braun mit einem 0:11 überfahren wurde. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Appel konnte
Anh Quan Do anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Karlheinz Kranz nach einer 2:0-Führung gegen Norbert Luft.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Was ein Spielverlauf! Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Burkhard Assmann
bezwang anschließend Norbert Ruhl in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Torsten Stöppler machte mit Arnold
Kircher bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Matthias Schäfer gegen Marko Koch,
eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Nur einen Satzerfolg verbuchte Marco Braun bei seiner Niederlage gegen Wolfgang
Appel. Lange mit Dominik Frech kämpfen musste Anh Quan Do in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Do doch als Außenseiter in das Match. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indes
danach Karlheinz Kranz bei seiner Niederlage gegen Norbert Ruhl. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Burkhard Assmann überzeugte im Einzel gegen Norbert
Luft, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Torsten Stöppler machte mit Marko Koch bei seinem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Matthias Schäfer gegen Arnold Kircher
hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Lange umkämpft war im
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Anschluss das Spiel zwischen Braun / Assmann und Appel / Frech, bevor sich die Gastspieler mit 11:
6, 10:12, 11:7, 4:11, 10:12 durchsetzten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für Spvgg. 1950 Sandlofs nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTV Busenborn am 03.02.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TSV 1909 Ilbeshausen II wird nach nun 6 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TTV Busenborn am 28.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Spvgg. 1950 Sandlofs

Doppel: Braun / Assmann 1:1, Do / Schäfer 0:1, Kranz / Stöppler 1:0 
Einzel: M. Braun 0:2, A. Do 1:1, K. Kranz 0:2, B. Assmann 2:0, T. Stöppler 2:0, M. Schäfer 0:2 

 TSV 1909 Ilbeshausen II
Doppel: Appel / Frech 2:0, Ruhl / Luft 0:1, Koch / Kircher 0:1 
Einzel: W. Appel 2:0, D. Frech 1:1, N. Ruhl 1:1, N. Luft 1:1, M. Koch 1:1, A. Kircher 1:1


